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Iberis, Schleifenblume

Gartenplätze sind sicher überall vorhanden, geben wir dem „Weißen Frühlingsschleier“ ein zu Hause !
Jürgen Peters

Art Sorte Blütenfarbe Blütezeit Höhe Preis Bild
pruitii 3,00 €  

weiß III, IV, V 3

saxatilis 3,00 €  

weiß III, IV, V 10

Sie wächst im Schotter, liebt Sonne und Wärme, die ideale Staude für den Steingarten. Selbst für 
Steinmauern und Alpinum kann man diese staudige Halbstrauch verwenden. Oft sieht man sie als 
Kanteneinfassung und bei ornamentalen Rabatten gepflanzt. Eine Staude die vielseitig verwandt werden kann 
und dennoch genügsam in der Pflege ist. Einen kleinen Rückschnitt nach der Blüte schützt vor zu starkem 
Verkahlen der Pflanze. Man sollte die Iberis nicht überdüngen, hierbei ist ihre Winterhärte gefährdet und 
es kann zu Ausfällen kommen. Starkwachsende Sorten können gut einen halben Quadratmeter groß werden, 
daher sollte man etwas Platz zu ihren Pflanzennachbarn lassen. Die Schleifenblumen danken es mit üppiger 
Blütenfülle im Frühjahr, wenn sie ideale Lebensräume vorfinden. Ansonsten hat das frische Grün das ganze 
Jahr hindurch seinen Reiz. 

flach kriechend, kurzlebig, 

Iberis saxatilis - Zwergige Schleifenblume 
Diese Art kommt in Süd- Europa vor und wächst wie ihre anderen Verwandten überwiegend auf Schotter 
und im Fels. Sonnige, warme Plätze werden bevorzugt. Sie hat mit ihrem flachen Polster und ihrer 
anschmiegsamen Wuchsform ideale Bedingungen, zur Verwendung im Alpinum und Steingarten. Die weißen 
Blüten erscheinen vor Iberis sempervirens im zeitige Frühjahr und Remotieren im Herbst mit der Blütezeit.

flach kriechend

Iberis prutii - Zwerg Schleifenblume 
Dieser Zwerg stammt aus den Apennin und Italien, wird 3 bis 5 cm hoch und ist mit seinen dünnen, 
nadelförmigen Blättern eine niederliegende Staude. Ein Großteil ihrer Blätter wirft sie im Herbst/Winter 
ab, um dann im März-April mit ihren weißen Blüten zu glänzen. Sie wächst überwiegend auf Kalkschotter in 
sonnigen Lagen und ist daher ideal für das Alpinum und den Steingarten.



sempervirens 
x saxatilis

 '  Wunderstumpen  '  3,50 €     

weiß III, IV, V 15

sempervirens  '  Appen Etz  '  2,50 €

weiß III, IV 25

sempervirens  '  Findel  '  2,50 €

weiß IV, V 30

sempervirens  '  Fischbeck  '  2,50 €

weiß IV, V 25

sempervirens  '  Schneeflocke '        
( '  Snowflake '  )

2,50 €

weiß IV, V 25

sempervirens  '  Weißer Zwerg '      
( '  Little Gem '  ) 

3,50 €

weiß IV, V 15

Iberis sempervirens- Schleifenblume
Iberis sempervirens ist die am meisten verwendete Art in den Gärten.  Sie wurde schon seit langem 
gärtnerisch gezüchtet und ausgelesen, es gibt daher einige Sorten, die durch ihre verschiedenen 
Pflanzenmerkmale auffallen. Die einen sind sehr kompakt und zwergig (Weißer Zwerg), andere sehr wüchsig 
und ausladend (Findel). Auf die Blütezeit ist bei einigen Sorten Wert gelegt worden, so dass man von März 
bis Juni die weiße Blütenpracht genießen kann.
Verwenden kann man I. sempervirens vielerorts im Garten, als typische Steingarten und Mauerpflanze oder 
als Rabatteneinfassung und ornamentale Pflanzung. Sie ist aus einem Garten nicht wegzudenken. Durch einen 
kurzen Rückschnitt nach der Blüte, erhält man ihren Wuchscharakter und fördert eine gute Verzeigung. 
Man sollte Iberis nicht zu sehr Düngen, sonst leidet ihre Winterhärte. Iberis sempervirens benötigt nicht 
so diesen Kalkanteil im Boden wie ihre anderen Verwandten. Sie kommt mit leicht sauren Böden gut zurecht. 
Ein „Muss“ für den Gartenfreund.   

sehr kompakt, kleinblumig  (Arends) 

kompakter, reichblütig, (Schleipfer)

großblumig, grob im Aufbau, (Helfert)

sehr Blühwillig, (Großmann)

kompakt, breit, bewährte Sorte,                
(T. Smith)

bei uns sehr beliebt, kompakt,  (Wachter)



sempervirens  '  Wintermärchen  '  2,50 €

weiß II, III 20

sempervirens  '  Winterzauber  '  2,50 €

weiß II, III 20

sempervirens  '  Zwergschneeflocke  ' 2,50 €

weiß IV, V 15

18.-19. Februar 2006 Helleborus-Wochenende
18.-19. März     2006 Leberblümchen und Veilchentage
18.-19. April     2006 Frühlings-Staudenfest
12.-17. Juni      2006 Lassen Sie sich von unseren Glocken verlocken!
11.-16. September 2006 Enzian und Stauden
14.-21. Oktober 2006 Japanische Herbststeinbreche
26. Nov.- 3. Dez. 2006 Christrosen für Garten und Floristik

Besuchen 
Sie uns in 
der 
Gärtnerei, 
es lohnt 
sich

die früheste Sorte

kompakt und niedrig, reich blühend  
(Lindner) 

sehr früh, guter Habitus, oft im Herbst 
remontierend


